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Brand in Kleingartenanlage | 18-Jähriger nach Verfolgungsfahrt
gestellt – Zeugen gesucht

Chemnitz

E-Bike und Alkohol weckten Begehrlichkeiten

Zeit: 29.05.2025, 13:00 Uhr bis 30.05.2025, 09:45 Uhr
Ort: OT Sonnenberg

(1862) Unbekannte Täter verschafften sich Zugang zu einem Kellerabteil
in einem Mehrfamilienhaus auf der Markusstraße und öffneten dieses
gewaltsam. Die Täter entwendeten ein E-Bike der Marke Cube und diverse
Alkoholika im Wert von etwa 2.750 Euro. (Hi)

Alkoholisiert unterwegs

Zeit: 30.05.2025, 09:50 Uhr
Ort: OT Markersdorf

(1863) Durch einen Zeugenhinweis wurde ein offensichtlich alkoholisierter
Pkw-Fahrer (Toyota) auf der Faleska-Meinig-Straße gemeldet. Eingesetzte
Beamte des Polizeireviers Chemnitz-Südwest kontrollierten daraufhin den
besagten Fahrzeugführer. Bei Feststellung der Verkehrstüchtigkeit stellten
die Polizisten fest, dass der 49-jährige Deutsche einen Atemalkoholwert
von 3,32 Promille hatte. Es erfolgten die Blutentnahme im Krankenhaus,
die Anzeige wegen Trunkenheit im Verkehr sowie die Sicherstellung des
Führerscheins. (ug)

Fußball geraubt
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Zeit: 30.05.2025, 16:30 Uhr
Ort: OT Kaßberg

(1864) An der Haltestelle Leonhardtstraße auf der Barbarossastraße griff ein
unbekannter Täter am Freitagnachmittag unvermittelt einen 16-Jährigen an.
Er stellte dem jungen Mann ein Bein, so dass dieser zu Sturz kam. Dabei
ließ er seinen mitgebrachten Fußball fallen. Der unbekannte Täter schlug
noch einen anwesenden Freund (Alter der Stabsstelle Kommunikation
derzeit nicht bekannt) des jungen Mannes und verließ dann mit dem Ball
die Örtlichkeit. Der 16-Jährige wurde leicht verletzt. Die Polizei hat die
Ermittlungen aufgenommen. (Hi)

Brand in Kleingartenanlage

Zeit: 30.05.2025, 19:50 Uhr
Ort: OT Ebersdorf

(1865) Am frühen Freitagabend kam es in der Kleingartenanlage
»Heimaterde« an der Riesaer Bahnlinie aus bisher ungeklärter Ursache zum
Brand einer Gartenlaube und eines angrenzenden Unterstandes. Der Brand
konnte durch die hinzugerufene Feuerwehr gelöscht werden, Personen
wurden keine verletzt. Es entstanden ca. 3.000 Euro Sachschaden. Die
Spezialisten der Kriminalpolizei haben die Ermittlungen zur Brandursache
aufgenommen. (Hi)

Landkreis Mittelsachsen

18-Jähriger nach Verfolgungsfahrt gestellt – Zeugen gesucht

Zeit: 30.05.2025, 19:00 Uhr, polizeibekannt: 21:50 Uhr
Ort:  Freiberg

(1866) Im Stadtgebiet von Freiberg kam es in den gestrigen Abendstunden zu
einer Verfolgungsfahrt, in deren Folge mehrere unbeteiligte Fahrzeugführer
sowie Passanten gefährdet wurden. Nach Abschluss der polizeilichen
Maßnahmen wurde der dafür verantwortliche 18-jährige Slowake entlassen.
Er muss sich nun u.a. wegen unbefugten Gebrauchs eines Fahrzeuges,
Fahrens ohne Fahrerlaubnis und unter dem Einuss berauschender Mittel
sowie wegen Widerstands gegen Vollstreckungsbeamte und Gefährdung des
Straßenverkehrs verantworten.

Was war geschehen?

Gegen 21:50 Uhr erreichte die Polizei die Mitteilung, dass sich der 18-Jährige
unerlaubt die Fahrzeugschlüssel zu einem Pkw Skoda genommen hätte
und mit diesem unterwegs sei. Zudem sei der Slowake nicht im Besitz
einer gültigen Fahrerlaubnis und stände möglicherweise unter dem Einuss
berauschender Mittel.

Polizeibeamte des Reviers Freiberg konnten den Mann sodann feststellen,
als dieser die Bahnhofstraße aus Richtung Frauensteiner Straße in Richtung
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Wernerplatz mit dem Skoda befuhr. Das Anhaltesignal eines Streifenwagens
missachtete der 18-Jährige und entzog sich der beabsichtigten Kontrolle,
indem er stark beschleunigte und entgegen der Einbahnstraße in die
Bahnhofstraße fuhr. Dabei überfuhr er zwei rote Ampeln. Im Bereich
der Kreuzung Annaberger Straße/Chemnitzer Straße/Bebelplatz kam es
dadurch zu einer Gefährdungssituation mit mindestens zwei Fahrzeugen
sowie zwei Fußgängern.
Ungeachtet dessen setzte der Slowake seine Flucht mit überhöhter
Geschwindigkeit in der Schillerstraße fort und verlor in der Hornstraße/
Poststraße die Kontrolle über das Fahrzeug. Im Kreuzungsbereich
Hornstraße/Eherne Schlange kam der Skoda nach rechts von der Fahrbahn
ab und kollidierte mit einem am Gehweg bendlichen Geländer.
Der 18-Jährige fuhr dennoch weiter und kam abermals in der Hornstraße/
Dresdner Straße ins Schleudern. Infolgedessen kam er wiederholt nach
rechts von der Fahrbahn ab. Es kam zum Zusammenstoß mit zwei Pkw (beide
Seat), welche am rechten Fahrbahnrand standen. Der Skoda kam zunächst
zum Stehen. Der Flüchtige beabsichtigte aber weiterhin nicht, seine Fahrt zu
beenden, sondern rangierte mit dem Pkw. Zur Unterbindung der weiteren
Flucht setzte sich ein ziviles Polizeifahrzeug vor den Skoda, wodurch es zum
Zusammenstoß kam.

Bei den sich anschließenden polizeilichen Maßnahmen leistete der 18-
Jährige erheblichen Widerstand und verletzte sich dabei leicht, weshalb vor
Ort eine medizinische Versorgung erfolgte. Zudem zeigte er sich während
der polizeilichen Maßnahmen unkooperativ. Zum Zwecke der Blutentnahme
wurde der Slowake in ein Krankenhaus gebracht.

Unbeteiligte Personen wurden nicht verletzt. Durch die Verfolgungsfahrt
und die verursachten Unfälle entstand ein Gesamtsachschaden von rund
18.500 Euro.

In diesem Zusammenhang sucht die Polizei Zeugen zum Geschehen.
Insbesondere werden die beiden Fahrzeugführer gesucht, welche am
gestrigen Abend im Kreuzungsbereich Annaberger Straße/Chemnitzer
Straße/Bebelplatz durch den üchtigen Skoda gefährdet wurden. Außerdem
bittet die Polizei die Fußgänger, welche im Bereich Bebelplatz die Ampel vor
dem Supermarkt Kauand gequert haben und ebenso gefährdet wurden,
sich bei der Polizei zu melden. Die Verkehrspolizeiinspektion Chemnitz ist
unter der Telefonnummer 0371 8740-100 erreichbar. (Kö)

Von der Fahrbahn abgekommen – Fahrer leicht verletzt

Zeit: 31.05.2025, 04:20 Uhr
Ort:  Hainichen

(1867) Am Samstagmorgen befuhr der 43-jährige Fahrer mit einem Pkw
VW die Mittweidaer Straße aus Richtung Bundesstraße B169 kommend in
Richtung Stadtzentrum. Als der 43-Jährige einem die Fahrbahn querenden
Tier auswich, verlor er die Kontrolle über sein Fahrzeug. In der weiteren
Folge kam der VW Passat nach links von der Fahrbahn ab, durchschlug ein
am linken Fahrbahnrand bendliches Geländer auf einer Länge von etwa
10 Metern und kam in der Böschung der Kleinen Striegis zum Stillstand.
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Dabei hatte der Fahrer Glück – sein Fahrzeug war durch einen großen Stein
abgebremst und nicht vollends im Fluss gelandet. Mit eigener Kraft und
durch Hilfe von Anwohnern, die den Unfall bemerkten, wurde der 43-Jährige
aus dem Fahrzeug gerettet. Er hatte sich leichte Verletzungen zugezogen
und wurde vor Ort durch den hinzugerufenen Notarzt und Rettungsdienst
ambulant behandelt. Der VW Passat wurde mit Totalschaden durch einen
Abschleppdienst geborgen. Der Sachschaden am Fahrzeug und Geländer
beträgt insgesamt etwa 20.000 Euro. Zum Zwecke der Bergung des Pkw
wurde die Mittweidaer Straße von 05:30 Uhr bis
06:15 Uhr voll gesperrt. (Mü)

Erzgebirgskreis

Am Bordstein gelandet

Zeit: 31.05.2025, 01:25 Uhr
Ort: Aue- Bad Schlema, OT Aue

(1868) Am frühen Samstagmorgen kam es auf der Lößnitzer Straße zu einem
Verkehrsunfall, bei dem zwei Personen verletzt wurden. Ein 18-Jähriger
befuhr die Lößnitzer Straße mit einem Pkw VW, als er vermutlich auf Grund
von überhöhter Geschwindigkeit in einer Linkskurve nach rechts von der
Fahrbahn abkam. Er touchierte mit beiden Rädern den Bordstein, kam aber
auf der Fahrbahnmitte zum Stehen. Der Golf musste abgeschleppt werden.
Zwei weibliche Insassinnen des VW (beide 15 Jahre) wurden bei dem Unfall
leicht verletzt und mussten behandelt werden. Die Höhe des Sachschadens
beläuft sich auf ca. 4.000 Euro. (Hi)


